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Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle 9 März

Stadtverordneten Sitzung
Jn der geſchloſſenen Sitzung wurden zu Armen

pflegern gewählt für den 12 Bezirk Verlagsbuchhändler
Moritz und Bauaſſiſtent Theinhardt für den 30 Bezirk
Rentier König für den 32 Bezirk Lehrer Sommer und
Mittelſchullehrer Richter

Eine Brotmarkenausgleichſtelle
Nach den vorliegenden Erfahrungen mit der feſten Ver

brauchsmenge an Brot und Mehl von 4 Pfd pro Kopf und
Woche erſcheint es angebracht daß von ſolchen Haushaltun
gen welche Brotmarken übrig haben Marken freiwillig
abgegeben werden mit dem Ziele dieſe übrigen Marken an
andere Haushaltungen zu geben wo aus beſtimmten Grün
den Brot über dem Durchſchnittsſatz von 4 Pfund pro Kopf
und Woche gebraucht wird Als ſolche Gründe zeigen ſich
hauptſächlich ber ufliche Nachtarbeit bei der
Eiſenbahn im Wachdienſt im Bergwerk und
bei auswärtigen Arbeitsſtellen Hier iſt es
faſt ausgeſchloſſen daß der Erwerbstätige einen geeigneten
Erſatz für die Brotmahlzeit während der Arbeitszeit findet
man denke an das Bremſerhäuschen auf dem fahrenden Zuge
an den Schachtbetrieb unſerer Gruben an den Nachtdienſt
zum Schutze der Stadt

Es wäre ſehr zu begrüßen wenn eine gemeinnützige
Organiſation eine entſprechende Brotmarkenausgleichſtelle
einrichten würde

Goldenes Doktorjubiläum
Unſer hochverehrter Mitbürger Herr Geheimrat Prof

Dr Löning feiert heute ſein 50jähriges Doktorjubiläum
Heute vor 50 Jahren promovierte er zum Doktor der Philo
ſophie ſpäter zum Doktor beider Rechte Mittags 12 Uhr
fanden ſich der Univerſitätskurator der Rektor der Dekan
ſowie die geſamte rechts und ſtaatswiſſenſchaftliche Fakul
tät im Hauſe des Jubilars ein um ihre Glückwünſche dar
zubringen Namens des Miniſteriums gratulierte Herr
Kurator Geheimrat Dr Meyer er überreichte zugleich den
Stern zum Kgl Kronenorden 2 Klaſſe

Paris und London
Vortrag von e in den Thalia

älen
Der Schriftſteller Norbert Jacques ein geborener

Luxemburger ſchilderte am Montag vor einer zahlreichen
Hörerſchaft in den Thaliaſälen die Eindrücke die er auf
ſeiner Reiſe durch Frankreich und England gehabt hat

Der erſte allgemeine Eindruck den man beim Betreten
des franzöſiſchen Bodens erhält iſt der des Stillſtandes und
der Perwüſtung und dieſer Eindruck bleibt durch ganz
Frankreich weſentlich derſelbe An Stelle der ſtraffen

deutſchen Organiſation iſt hier alles im letzten Augenblick
erſt im proviſiert worden ſo war es mit der Ausrüſtung
der Soldaten die jetzt nicht mehr ſchlecht doch recht mannig
faltig iſt ſo auch mit den Lazaretten die nur den Bedürf
niſſen der erſten Kriegstage genügen konnten Allerdings
ſind auch die Verluſte an Verwundeten und Toten ſehr groß
Viele Privathäuſer ſind für Aufnahme von Verwundeten ein
gerichtet worden unter den zurückgebliebenen Frauen und
älteren Männern ſieht man faſt nur ſchwarz gekleidete Per
ſonen
Die Geſpräche die man in Frankreich gegenwärtig führt

ſind eintönig geworden Niedergang der Geſchäfte Krieg und
Sieg Greueltaten der Deutſchen ſind faſt die einzigen Themen
Die Geſchäfte liegen vollſtändig brach wenig Schiffs
verkehr äußerſte Einſchränkung des Eiſenbahnverkehrs ge
ringer Gütertransport viele Läden ſind geſchloſſen Die
Börſe iſt zwar geöffnet doch auch hier geringer Verkehr Auch
der Geſchäftsgeiſt iſt verronnen die Franzoſen find
nicht mehr imſtande ihre Kundſchaft im Auslande zu be
friedigen die ſich daher nach r wenden mußte Nur
wei Geſchäftszweige blühen charakteriſtiſcherweiſe die WahrFoeren die in Paris beſonders ſtark wuchert und die Poſt

kartenJnduſtrie die in unflätigſter Weiſe wie die Preſſe
über die deutſchen Soldaten und den deutſchen Kaiſer her

Durch Blutverlust geschwächte Verwundete durch Krankheit oder andere Ursach
heruntergekommene Personen schwächkliche geistig oder körperlich zrückgebliebene
Kinder blutarme Frauen und Mädehen sie alle tinden in Biocitin ein Kräſtigungs
mittel von unvergleichlicher Wirksamkeit Vor allem aber ist es das grosse Hoer der
Nervösen denen Biocit,n Kräftigung und Auffrischung des gesamter Nervensystems
bringt Für den soldaten im Felde bildet Biocitin eine ideale konzentrierte Kratt
nahrung dis in Fällen der dot zur VUeberwindung von dtrapazen urjd Entbehrungen

u Kräftigungsmittel für alle die einer Hebun

Eine allgemeine J deslebens iſt eingetreten die Muſeen ſind geſchloſſen Kunſt
zeitſchriften erſcheinen nicht mehr nur die Nationaltheater
geben an Sonntag Nachmittagen patriotiſche Vorſtellungen
Die gräßlichſten Lügen über deutſche Soldaten werden er
zählt die Preſſe hilft dabei tatkräftig mit andererſeits wird
ein grenvete Kult mit den eigenen Soldaten nos
petits getriebenörh ſ Haß und Verachtung gegen Regie
run 8 und Volksvertretung denen man vorwirft daß ſie
den Krieg nur benutzen um ſich zu bereichern Das Be
nehmen der Regierenden in Bordeaux wohin ihnen ein Heer

von zgenten und Kokotten gefolgt war hat weite Kreiſe
empört

Trotz aller äußerlichen Zuverſicht haben doch das Dahin
fließen der Erſparniſſe das Stehenbleiben des Krieges die
dunkle Furcht vor den Engkändern vielfach aufregende Be
ſorgnis um die Zukunft ausge öſt

Jn England herrſcht heute die Reklame Ein
Heer von 3 Millionen ſoll durch Reklame geworben werden
Ganze Häuſerreihen ſind mit Plakaten bedeckt Zu den
Waffen Euer Vaterland braucht Euch uſw Die Autobuſſe
ſelbſt öffentliche Denkmäler dienen dem Zweck der Reklame
Landes und Kolonialtruppen halten Umzüge in den Straßen
Plakate verkünden die Bedingungen des Dienſtes Die Ver
wundeten werden möglichſt von London ferngehalten um die
Werbetätigkeit nicht zu heeinträchtigen All dieſe Reklame
hat jedoch nicht den gewünſchten Erſolg gehabt als man da
ron ſprach eine Million Rekruten zu haben hatte man erſt
300 000 geworben Die Parks ſind als Exerzierplätze ein
gerichtet worden die Rekruten ſind vielfach noch ohne Aus
rüſtung ja ohne Uniform

Außer der Reklametätigkeit bildet das Leben und
Treiben in London wenig Veränderung nur das Nachtleben
in den verdunkelten Striißen die Furcht vor den Zeppelinen
zeigt den Einfluß des Krieges auch auf dieſer Seite des
Kanals Der Krieg wird im übrigen nur als Geſchäfts
krieg betrachtet bei diem es die Engländer anderen über
laſſen ihnen den Gewinn zu erarbeiten

Mit einem temperzzmentvollen Haßgeſang ſchloß der
Redner ſeinen lebhaften plaſtiſchen Vortrag der romaniſchen
Einſchlag verriet unter großem Beifall des Publikums

Der umſangreiche Anbau von Frühkartoffeln
und Frühgemüſe

7 deshalb beſonders geeignet einer etwa eintretenden
nappheit an Brotgetyeide vorzubeugen weil dieſe Erzeug

niſſe gerade in den der neuen Ernte unmittelbar voraus
gehenden Monaten Juni Juli und Auguſt anfallen Dieſe
Kulturen ſind daher wie ein Erlaß des Landwirtſchafts
miniſters ausführt nichſt nur der eigentlichen landwirtſchaft
lichen Bevölkerung ſondern auch allen Beſitzern von Gärten
Hausgrundſtücken uſw dringend zu empfehlen Hierbei ſind
folgende Geſichtspunktei zu beachten

Für die weſtlichen Provinzen kommt der Anbaugwon
Kohlarten wie Blumen Wirſing Weiß und Rotkohl
weniger in Betracht weil die Einfuhr dieſer Gemüſearten
aus Holland ſchon bishſer in großen Mengen ſtattgefunden hat
und in dieſem Jahre wegen den der Ausfuhr von Holland
nach England entgegenſtehenden Schwierigkeiten noch in er
höhtem Maße ſtattfinden wird Auch Salat wird bekanntlich
zu allen Jahreszeiteſn in großen Mengen aus Holland ein
eführt Jn den ößlichen Provinzen iſt natürlich auch dieeine dieſer Gemüſearten im eigenen Lande zu emp

ehlen5 Für die Volksenwnährung kommen aber in erſter Linie in

Betracht Frühkartoffeln Rüben Möhren Ka
rotten und Hülſſenfrüchte aller Art wie Erbſen
Puff und Buſchbohnen Dabei kommt es beſonders darauf
an daß dieſe Erzeugniſſe möglichſt früh zum Verbrauch bereit
ſtehen Es empfiehllt ſich daher durch entſprechende Behand
lung des Saatgutes ein recht frühes Austreiben der Pflanzen
zu bewirken da eiſt verlorener Tag bei der Pflanzung eine
um eine Woche ſpätere Ernte zur Folge haben kann

Bei Frühkartoffeln kann die Ernte eine Woche
ja einen Monat ſrüher erfolgen wenn die Saatkartoffeln
vorher werden Sie werden zu dieſem Zweck
ſchon von Ende Februar an in nicht zu hoher Schichtung in
Käſten oder Körbezn im Stalle oder in warmen Räumen des
Hauſes aufgeſtellt Wenn die Keimtriebe die Länge von

1 Zentimeter rreicht haben werden die Knollen in den
Boden gebracht und mit einer dünnen Erdſchicht bedeckt wenn
die erſten Blätter d frühzeitig hervortreiben daß ſie noch von
Spätfröſten gefährkſet werden könnten werden ſie leicht mit
Erde bedeckt Dieſes Verfahren empfiehlt ſich nicht nur für
die eigentlichen Frühſorten ſondern auch für die mittelfrühen
und ſpäteren Die Erträge werden weſentlich geſteigert wenn
der Boden mit verrottetem Stalldünger oder Kompoſt ge
düngt wird
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Apotheken und Drogerien
bitten wir zuräckzuwesen

Eine Broschüre über

1 Beiblatt zu Nr 114 der Saale Zeitung
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nach dem patentierten Verfahren von Professor Dr Habermann hergestellt wird
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Kohlrüben Speiſerüben weiße Rüben rote
Rüben Beta und Möhren eignen ſich ebenfalls zur
Erzeugung von geren Die Kohlrüben werden in
warmgelegenen Gartenbeeten Miſtbeeten oder Treibkäſten
ausgeſät und ſpäter ins freie Land ausgepflanzt die Speiſe
rüben in Reihen ausgeſät und ſpäter vereinzelt Die Samen
der roten Rüben und Möhren erfordern lange Zeit zur
Keimung ſie werden deshalb vor der Saat in Gefäßen unter
Beimiſchung von Sand feucht gehalten und an warmen Orten
aufgeſtellt Sobald die Keime hervorbrechen werden die
Samen dann in das Land ausgelegt Der Möhrenſamen
wird zweckmäßig vor dem Anfeuchten durch Reiben zwiſchen
Je Händen von den an dem Samen befindlichen Stacheln
efreit

Die Hülſenfrüchte ſind wegen des hohen Eiweiß
gehaltes ſowohl der grünen als der trockenen Früchte be
onders wertvoll ſie ſollten daher überall dort wo ein

Fleckchen Land zur Verfügung ſteht angebaut werden und
zwar trotz des augenblicklich recht hohen Preiſes des Samens
Sie machen an den Boden ſehr geringe Anſprüche und wachſen
unter Verwendung von etwas Kompoſterde oder einer kleinen
Gabe von Kalk Kali und Thomasmehl auf ganz leichtem
Sandboden Frühe Erbſen und Puffbohnen dicke
Bohnen werden in Käſtchen mit Sand vorgekeimt und im
März ins freie Land gebracht Deckmaterial zum Schutz gegen
Spätfröſte muß natürlich zur Hand ſein Mit Buſchbohnen
wird ebenſo verfahren ſie dürfen aber erſt Ende April aus
gepf anzt werden Gerade der Anbau der Buſchbohnen muß
dringend empfohlen werden da ſie neben friſchem auch zur
Konſervierung ſehr geeignetem Gemüſe ſchließlich zur Ernte
trockener weißer Bohnen ſtehen bleiben können Ein Zuwachs
an den nahrhaften trockenen Hülſenfrüchten iſt aber beſonders
erwünſcht

Der Anbau von Frühgemüſe hat den Vorteil daß in den
meiſten Gegenden noch eine zweite Frucht gebaut werden
kann hierfür kommen hauptſächlich rote Rüben Kohlrüben
und Grünkohl und für die Ausſant noch im Auguſt Speiſe
rüben weiße Rüben in Betracht

Für die blinden Soldaten
Zu den furchtbarſten Folgen von Kriegsverletzungen gehören

unſtreitig die durch welche unſeren braven Feldgrauen das Augen
licht geraubt wird Es läßt ſich kaum Schlimmeres ausdenken als
wenn einem arbeitskräftigen jungen Manne nicht nur ſeine Er
werbstätigkeit genommen iſt ſondern auch all das was ſelbſt
Schwerverwundete und Krüppel ihre Gebrechen leichter ertragen
läßt nämlich die Freude an der Natur und den Schönheiten dieſer
Welt Für Verwundete und Krüppel wird bereits nach Möglich
teit geſorgt doch für das beſondere Gebiet der Kriegsblinden
iſt bisher nichts geſchehen

Aus dieſem Grunde ergeht jetzt ein Aufruf zur Sammlung
eines Kapitals für die Unterſtützung der völlig erblindeten Kriegs
invaliden des Landheeres und der Flotte der ſich an alle diejenigen
richtet die daheimgeblieben ſind und nicht ermeſſen können was
es bedeutet im Granatfeuer zu ſtehen An alle diejenigen, ſo
heißt es in dem Aufruf die im glücklichen Beſitz ihres Augen
lchtes ſind wird die Bitte gerichtet mitzuhelfen an der Samm
lung eines Kapitals für ganz erblindete Krieger des Landheeres
und der Flotte Dieſen Unglücklichſten unter den Unglücklichen
die das Vaterland verteidigt und ihr Augenlicht auf dem Altar
des Vaterlandes geopfert haben eine dauernde Unterſtützung ſei
es aus den Zinſen des zuſammenkommenden Kapitals ſei es durch
deſſen Verteilung zu ermöglichen wird beabſichtigt

Die Zahl der völlig erblindeten Kriegsteilnehmer iſt groß
Dieſe tief Bedauernswerten werden das Erwachen des deutſchen
Frühlings niemals wieder ſchauen Es ſoll verſucht werden
ihnen eine ſorgenfreie Zukunft zu bereiten und ihren dunklen
Lebensweg durch eine möglichſt reiche Liebesgabe zu erhellen

Jn OeſterreichUngarn ſind bereits erhebliche Summen etwa
250 000 Kronen für den gleichen Zweck geſammelt worden

Der Aufruf trägt die Unterſchriften des Oberkommandierenden
in den Marken Generaladiutant von Keſſel des Stellvertretenden
Kommandierenden Generals des Gardekorps Generalleutnant
von Löwenfeld des Prinzen Albert von Schleswig Holſtein vom
Generalkommando Berlin des Erbmarſchalls Graf von Pletten
bergHeeren des Generalkonſuls Dr von Schwabach von der Firma
Bleichröder des Geh Medizinalrats Prof Dr P Silex und als
Schriftführer des Rittmeiſters Alexander Graf von Gersdorff zur
zeit kommandiert zur Erfatz Eskadron des 1 Garde DragonerRegi
ments in Berlin An dieſen ſind ſämtliche Zuſchriften in dieſer
Angelegenheit zu richten während freiwillige Beiträge an das
Bankhaus S Bleichröder Berlin Behrenſtraße 63 er
beten werden

Haushaltungskurſe für ſchulentlaſſene Mädchen
An der ſtädtiſchen Handels Gewerbe und Haushaltungsſchule

für Mädchen Schulhaus Mittelſchule an der Kloſterſtraße
r Haushaltungskurſe eingerichtet worden deren Be
uch den heranwachſenden Töchtern aller Berufs

ſtände dringend zu empfehlen iſt Die Kurſe ſind halb
zährig und bilden zur Führung eines bürgerlichen Haushalts aus
Der Unterricht umfaßt Kochen Braten Backen Einmachen
Waſchen Plätten Nahrungsmittellehre häusliche Buchführung
alle im Haushalt vorkommenden Reinigungsarbeiten z B Rei

J

Biocitin ist das von medizinischen Autoritäten anerkannte unstreitig wirklich hervorragende u vertrauenswerte Näh
er Kräfte und einer Wiederherstellung ihrer Gesundheit bedürfen

tvollste Dienste zu leisten geeignet ist Zum Ersatz der verbrauckhten Nervenkraft
nd zur Erhöhung der Leistungstänigkeit ist Siocitin unentbehrlich Erhäitich in

Minderwertige Nachahmungen und Ersatzpräparate
das einzige Präparat welches

und ein Geschmacksmuster
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An 3 Vormittagen in der Woche findet je 5 Stunden hindur
Kochunterricht ſtatt zu dieſen 15 Stunden kommen noch an zw
Rachmittagen je 3 Stunden Waſchen und Plätten und 3 Stunden
Buchführung und Kochlehre jeder Kurſus hat demnach 24 Wochen
ſtunden Jedes Halbjahr weiſt 60 Kochtage auf jedesmal werden
neue Gerichte gekocht Auf dieſe Weiſe erlernen die Schülerinnen
die Zubereitung von 60 verſchiedenen Mittagseſſen

Es wird beſonders darauf hingewieſen daß die ülerinnen
die von ihnen hergeſtellten Gerichte ſelbſt verzehren und demnach
dreimal wöchentlich eine gut zubereitete Mittagsmahlzeit unent
geltlich in der Schule erhalten Zu den Waſchſtunden bringen ſich
die Schülerinnen ihre eigene Wäſche mit Leib Tiſch und Bett
wäſche um daran die achaemäue Behandlung der Wäſche zu er
lernen Die dabei nötigen Seifen und Reinigungsmittel liefert
die Schule unentgeltlich die Schülerinnen nehmen die Wäſche
fertig gerollt und geplättet wieder mit nach Hauſe Außerdem er
lernen ſie das Glanzplätten an Oberhemden Herrenkragen und
Manſchetten das Beſeitigen von Flecken aller Art das Reinigen
von Lederhandſchuhen das Auffärben von Stoffen w

Das Schulgeld für einen Kurſus beträgt 70 Mk aus
wärtige Schülerinnen werden 25 Prozent mehr erhoben Jm Falle
der Bedürftigkeit kann Ermäßigung oder Erlaß des Schulgeldes
gewährt werden Anträge ſind an den Schulvorſtand zu richten

Auf Wunſch können neben dem Beſuch eines Haushaltungs
kurſus z andere gewerbliche Fächer Handarbeiten Maſchinen
und a enähen Schneidern Putz Kunſthandarbeiten Zeichnen
und Malen ſowie allgemeinbildende Fächer belegt werden Das
Sommerhalbiahr beginnt am 15 April 1915 Anmeldungen ſind
möglichſt bald ſpäteſtens jedoch bis zum 15 März bei der Schul

ehrts Wildhagen im obengenannten Schulvorſteherin Frau
hauſe zu bewirken

Zur Erlangung der Doktorwürde legte Fräulein Meta
Heßmer aus Hemer in Weſtfalen der Philoſophiſchen Fakultät
der vereinigten Friedrichs Univerſität hier ihre Jnaugural
Diſſertation Anatomiſche Unterſuchungen an Sonnen und
Schattenblättern immergrüner Pflanzen desgleichen Herr
H Schlaepfer aus Fratte di Salerno Jtalien ſeine Jnau
gural Diſſertation Gewinnbeteiligungsverträge in der ita
lieniſchen Landwirtſchaft und ihr Einfluß auf die Bewirt

ſchaftung Serr Friedrich Weber aus Darmſtadt ſeine
Jnaugural Diſſertation Ueber Para Subſtitutionsprodukte
des Diphenyläthers e und Diphenylamins
Herr Georg Jenrich aus Krumke Provinz Sachſen ſeine
WMaugural Diſſertation Gleichgzeitige Beobachtungen von
Empfangsſtörungen elektriſcher Wellen und der meteoro
logiſchen Elemente beſonders der Kondenſationskernzahl
Mitteilungen der Phyſikaliſchen Verſuchs Station Halle

Eröllwitz Nr 37 Herr Wilhelm Grabert aus Niederſchöne
weide bei Berlin ſeine Jnaugural Diſſertation Ueber den
Einfluß allſeitiger radialer Wachstumshemmung auf die
innere Differenzierung des Pflanzenſtengels und Herr
Albert Jahn aus Luckenwalde ſeine Jnaugural Diſſertation
Ueber Diffuſion von Radiumemanation in waſſerhaltige

Gelatine vor
Auf die Kriegsanleihe ſind bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe

hier bis 8 März 3 069 500 Mk gezeichnet worden
Das Umrechnungsverhältnis für Poſtanweiſungen aus Däne

mark nach Deutſchland iſt von der däniſchen Poſtverwaltung auf
86 Kronen 75 Oere 100 Mark feſtgeſetzt worden

Im Feldpoſtverkehr werden teilweiſe im Privatwege herge
ſtellte Feldpoſtkarten benutzt die von den amtlichen Feld
poſtkarten dadurch abweichen daß der Vordruck für den Abſender
vermerk nicht auf dem linken Teile der Vorderſeite ſondern oben
an der Längsſeite angebracht iſt Solche Karten entſprechend nicht
den beſtehenden Vorſchriften nach denen die im Privatwege her
geſtellten Feldpoſtkarten mit den amtlichen im Vordruck ge
nau übereinſtimmen müſſen Vor der Verwendung und
Benutzung jener abweichenden Feldpoſtkarten wird namentlich auch
deshalb gewarnt weil ſie den großen Rachteil haben daß der ſo
wichtige handſchriftliche Abſendervermerk durch den Aufgabeſtempel
teilweiſe verdeckt und unleſerlich gemacht wird

Eine Reviſion der Quittungskarten findet am 12 März für
Fehrbellin Viktoria und VPorkſtraße 15 März für Hermann
und Kloſterſtraße 16 Märs für Kaiſerſtraße 18 und 19 März für
Kronvpringzenſtraßbe 22 März für Kaiſerplatz Kleiſt und Seppelin
ſtraße 23 März für Brandenburger und Viktor Scheffelſtraße
26 März für Hohengollern und Uhlandſtraße 29 März für Ernſt
MoritzArndt Feld und Herderſtraße 30 März für Dittenberg
und Humboldtſtraße ſtatt Siehe Jnſerat

Der Verband der deutſchen EiſenbahnHandwerker und Ar
beiter hat an den Eiſenbahnminiſter v Breitenbach eine Bitt
ſchrift gerichtet in der erſucht wird den im Bereiche der Preu
kiſch Heſſiſchen Staatseiſenbahnen beſchäftigten Handwerkern
Hilfsbeamten und Arbeitern eine außerordentliche
Kriegslohnzulage gewähren zu wollen Jn der vBittſchrift wird ausgeführt daß die deutſchen Eiſenbahnarbeiter vom
erſten Tag der Mobilmachung an ihre vaterländiſche Pflicht in
jeder Hinſicht erfüllt hätten Auch durch rege Liebestätigkeit hat
der Verband zur Beſſerung der durch den Krieg bedingten Ver
hältniſſe beigetrogen insgeſamt wurden für Unterſtützungen und
Kriegsanleihe 480 9000 Mark aufgebracht Die Viltſſchrift geht
dann näher auf die Preiſe der wichtigſten Lebens
mittel ein die derartig geſtiegen ſeien daß ſie ſelbſt bei der von
Vaterlandsliebe gebotenen Einſchränkung das Einkommens der
Arbeiter weit überſteigen Außer dem Grund der Teuerung er
wähnt die Schrift noch andere Gründe die zu dieſer Bitte Ver
anlaſſung geben Zu der Bitte um Gewährung einer ſolchen
außerordentlichen Zulage haben uns noch zwei andere Gründe be
wogen Gelegentlich des Kurſus für Volksernährung der von
Seiner Exzellenz dem Herrn Miniſter des Jnnern veranſtaltet
wurde ſprachen ſich ſowohl Herr Profeſſor Dr Sering als auch
Herr Abgeordneter Dr Friedrich Naumann für Erhöhung bezw

Fortfall von Höchſtpreiſen aus betonten aber gleichzeitig ausdrück
lich daß auch dem Aermſten in unſerem Vaterlande eine aus
reichende Ernährung garantiert werden müſſe und daß wenn die
höheren Lebensmittelpreiſe eine ſolche nicht zuließen der Stagt
durch Zuſchüſſe dieſe Möglichkeit geben müſſe
Dieſe allgemeine Anſicht dürfte doch für die ſtaatlichen Arbeiter
im beſonderen erſt recht gelten Zum andern ſehen jeht die Eiſen
bahner täglich wie in den Kriegslieferungsfabriken die Hand
werker und Arbeiter außerordentlich viel Geld verdienen Es liegt
uns fern den Standpunkt zu vertreten daß die Eiſenbahner nun
um deswillen auch mehr verdienen müßten weil ſie zum min
deſten ebenſoviel Kriegsdienſt leiſten wie jene aber das erhöhte
Einkommen dieſer großen Zahl von Kriegslieferungsarbeitern hat
jene kaufkräftiger gemacht und beeinflußt zu einem gewiſſen Teil
die wirtſchaftlichen Verhärtniſſe der geſamten Arbeiterſchaft
Sollten Euere Exzellenz geneigt ſein unſere Bitte gütigſt zu er
füllen ſo würden wir Euere Exgzellenz noch bitten in Erwägung
zu ziehen ob eine gleichmäßige prozentugale Kriegs
zulage oder eine Abſtufung derſelben in vem
Maße daß die niedriger gelöhnten Arbeiter
mebr berückſichtigt werden als die beſſer ge
löhnten angängiger erſcheint

Abſchiedsgaſtſpiel von Margarete Bruger Drevs in iefland

nun en n itech n e fünf Spielzeiten unſerem Stadttheater
gagement in Halle aufzugeben Sie hatte daher auch keine Gelegenheit gehabt ſich von ihren vielen Freunden in Halle von der Bühne
herab zu verabſchieden überhaupt von der Bühne Abſchied zu

den bheliebteſten Mitgliedern zählte ihr En

r J e er

entſagen Die Leitung des Stadttheaters hat ſie nunmehr jedoch
aufgefordert am Donnerstag den 11 März abends 7 Uhr in

der lle als Martha in Tiefland noch einmal hier in Halle
aufzutreten und damit von der Stätte ihres langjährigen erfolg
reichen Wirkungskreiſes Abſchied zu nehmen Bekanntlich gehört
die Martha in Tiefland eine von ihr auch in Halle p geſungene

artie zu den beſten der Künſtlerin in der ſie ihr großes Können
eſonders erfolgreich zu entfalten verſtand Von der Erwägung

ausgehend daß Frau Bruger Drevs hier Anhänger in allen Kreiſen
hat und um es jedem zu erleichtern das Abſchiedsgaſtſpiel zu be
ſuchen hat die Theaterleitung ſich entſchloſſen die Aufführung z u
ermäßigten Preiſen von 50 Pfennig bis 2,30 Mark erſtes
Parkett ſtattfinden zu laſſen Karten zu dieſer Vorſtellung ſind
e e ohne Vorverkaufsgebühr an der Kaſſe des Stadttheaters
zu haben

Kriegerbegräbnis Am Sonntag den 7 d Mts nachmittags124 Uhr fand die Beerdigung des Musketiers Paul Piehl nung vom

Jnfanterie Regiment 176 welcher im Vereins Lazarett Berg
e an ſeinen Verwundungen geſtorben iſt auf dem Ger

traudenfriedhofe ſtatt Ein Zug Jnfanterie ſowie der Krieger
verein Alemannia welcher ſtark vertreten war ſtellten die Leichen
parade Den Ehrenſalut gab eine Sektion Jnfanterie ab Die
Muſik ſtellte Herr Muſikdirektor Eörlach

Für die 36er gingen bei uns folgende Liebesgaben ein Frau
Polze 1 Ruckſack Simon 1 Fernglas

Für die Verwundeten in den Lazaretten wurden bei uns ab
gegeben Frau Rentier Salomon 1 Kiſſen Bungers Friedrich
ſtraße 20 1 Liegeſtuhl Adler u Co 30 Spiele

Aus einem Lazarett im Oſten kam mit vielen Unterſchriften
folgender Gruß

Nicht hilft dem kranken Körper nur
Arzt Medizin und die Natur
Nein alles auch was bei den Kranken
Ablenken kann die grübelnden Gedanken
Drum ſind wir dankbar für die Bücher alle
Die man uns zugeſandt aus Halle

Weitere Bücherſpenden ſind ſehr erwünſcht Sie werden beför
dert durch die Geſchäftsſtelle dieſer Zeitung

Eine Teuerungszulage hat die WerſchenWeißenfelſer Braun
kohlenA G ihren Angeſtellten zu gewähren beſchloſſen und zwar
ſollen Unverheiratete 4 Mk Verheirchtete 6 Mk monatlich Teue
rungszulage erhalten während für jedes ſchulpflichtige Kind 75
Pfennig Zulage gewährt werden

Das Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtraße 4 71 bringt dieſe
Woche eine Reiſe nach Marſeille und Havre mit Beſichtigung
von Frankreichs Kriegsflotte Viel iſt ſchon über den
Wert und Unwert dieſer Flotte geſchrieben es iſt deshalb doppelt

die einzelnen Schiffstypen Panzer Kreuzer Torpedo
boote ſowie die Art der Ausbildung dez Mannſchaften aus eigener
Anſchauung kennen zu lernen Die Plaſtik und Schönheit der
Bilder ſind bekannt und unerreicht als Gegenſtück folgt in 14
Tagen die deutſche Kriegsflotte Nhchſte Woche Mit Hinden
burg von Oſtpreußen nach Lodz

Infolge des Hochwaſſers iſt die Swale dere aus ihren
Ufern getreten Die Wege in den Pulverweiden die Zugangswege
von der Peisßnitzbrücke nach Gut Gimritz und nach dem Weinberg
ebenſo der Weg durch die Pappelallee nach der Peißnitzbrücke ſo
wie der Weg am Anmtsgarten ſind nich mehr benutzbar

Ausreißer Ein etwa 13 Jahre alter Schulknabe angeblich
in Cöthen wohnhaft meldete ſich geſtern nachmittag auf einer
hieſigen Polizeiwache obdachlos Er will mit einem 16jährigen
Bruder der ſich hier Arbeit ſuchen wolſte angekommen und von
tieſem verlaſſen worden ſein Da der Knabe widerſprechende An
gaben machte wurde er in Schutzhaft gewommen

Das Spiel mit Streichhölzern Jn der Wohnung eines Ar
beiters in der Hirtenſtraße entſtand ein Stubenbrand der von
Hausbewohnern gelöſcht wurde ſo daß de herbeigerufene Feuer
wehr nicht in Tätigkeit zu treten brauchte Kinder hatten in Ab
weſenheit der Mutter mit Streichhölzern geſpielt wobei Fenſter
gardinen Kleidungsſtücke und ein Bett in Brand gerieten

Ein wohnungsloſer Hausdiener der wagen ungebührlichen Be
tragens aus einem Schanklokal in der Merſeburger Straße gewieſen
war kehrte bald darauf dorthin zurück gräüff den Wirt tätlich an
vnd verletzte ihn ziemlich erheblich am linken Auge Einige
Männer kamen dem Wirt zu Hilfe und be der nun entſtehenden
Balgerei wurde der Hausdiener am Kopfe verletzt Er wurde
nach der Revierwache gehracht Dort geriet jer in heftige Erregung
Nach ſeiner Beruhigung wurde er verbundeyn und ſodann zur wei
teren Veranlaſſung vorgeführt Es hat ſich übrigens dabei nicht
wie in der Morgen Nummer irrtümlich geſagt war um das
Reſtaurant Schultheiß gehandelt was hiermit richtig
geſtellt ſei

Wem fehlt eine Karre Anfangs Febéuar iſt eine gewöhn
liche einrädrige Kaſtenkarre wie ſie auf Bnuten benutzt werden
geſunden worden Es iſt nicht ausgeſchlofen daß ſie aus einer
Straftat herrührt Die ganz mit Kalk beſritzte Karre die ſonſt
keine beſonderen Merkmale aufweiſt befindet ſich bei der Kriminal
polizei Dreyhauptſtraße 6 Der unbekannte Eigentümer wird er
wo ſich zur Entgegennahme der Karre doixt auf Zimmer 38 zu
melden

Thecfar Konzerte und Vorträga
Stadttheater Morgen Mittwoch abend 7 Uhr de die

Aufführung des hiſtoriſchen Schauſpiels von Cuſtap Niemann
Wie die Alten ſungen das bei ſeiner Erſteuafführung einen ſtür

miſchen Erfolg hatte ſtatt Der Aufführung folgt die des luſtigen
Genrebildes mit Geſang und Tanz Kurmätker und Picarde in
der Karl Stahlberg und Berta Gaſt ſo großen Erfolg erzielten
Zu dieſer Aufführung haben auch Schülerkatten zum Preiſe von
1,10 Mk Gültigkeit

Jn dem geiſtlichen Konzert zum Beſten des in unſerer Stadt
zu errichtenden Reichswaiſenhauſes Sonntäg den 14
März in der Marktkirche kommt neben einigen a capqella
Thören eine der wertvollſten Kankaten der neueren Zeit zur Auf

der Fleiſchpreis Rotierungskommiſſion am ſtädtiſchen Schlacht und BViehhofe zuführung die Kantate Macht hoch die Tür vo j Julius Mersmann
ür Sopranſolo gem Chor und Orgel op
hat die fünf Strophen des bekannten Kirchenliedes in freier Weiſe
völlig neu durchkomponiert und zeigt ſich daben als modern emp
ſindender ſtellenweiſe kühner Harmoniker ſowin als ungewöl nlich
feiner Melodiker Die eingeflochtenen Sopranoli ſind von wun
derbarem Stimmungselz und zarter Melodienf ührung Die Kan
tate kommt in Halle durch den gem Chor der Prov Blindenanſtalt
zum erſtenmal zu Gehör

Kriegsvortrag Am 13 März wird der bekannte Schriftſteller
Herr Paul Lindenberg hier in den Thallaſälen über ſeine Erleb
niſſe und Eindrücke auf dem Felde jprechen Der Vortrag welcher
unter dem Titel r Hindenburgs Fahnen in vielen Städten
großes Intereſſe und lebhafte Anerkennung gefunden hat bietet
nicht nur packende Schilderungen aus den Schlachhen von Tannen
berg und an den Maſuriſchen Seen über unſeren Stab und deſſen
heldenhaften Chef Exzellenz von Hindenburg er erläutert auch
alle Berichte durch etwa 100 prachtvolle farbige Original Licht
bilderaufnahmen Sicher wird der intereſſante Vor trag des Herrn

Lindenberg der etwa 5 Monate als Kriegsberichterſtatter das
Ringen und Siegen unſerer tapferen Truppen im Oſten bewundern
lonnte auch in Halle großen Zuſpruch finden

Vereine und Verſammiun gen
Der Kriegerverband des Saal und Stadtkreiſfes Halle hielt

unlängſt im Vereinshaus zum Sankt Rikolaus eiſte Vorſtands
ſitzung ab Beſchloſſen wurde die diesjährige Frühjſhrsvertreter

rn die in Reideburg geplant war dann ber in Halle
ſtattfinden ſollte ausfallen zu laſſen im Hinblick daß ch ein großer

nehmen da ſie ſich leider entſchloſſen hat der Bühnenlaufbahn zu

Der Komponiſt

Teil der Kameraden im Felde befindet Die Verbandsvereine
werden unter Ueberſendung des vorjährigen Gejſchäftsberichtes
und durch ein ausführliches Rundſchreiben ſeitens des Verbands

riftführers Kameraden Sennewald über alle wichtigen Tagesrn unterrichtet werden Den Vereinen wird der Wunſch des

erbandsvorſtandes nahegelegt werden in Rückſicht r daß
durch Ausfall der Frühjahrsvertreterverſammlung ihnen irgend
welche Unkoſten nicht entſtehen einen BVeitrag deſſen Höhe den
Vereinsvorſtänden überlaſſen bleibt an die Unterſtützungskaſſe des
Kreiskriegerverbandes z Od des Verbandskaſſenführers Kame
raden Otto Unbekannt hier Gr Ulrichſtr 1a zu leiſten Die Ver
bands Unterſtützungskaſſe wird gerade in der gegenwärtigen Zeit
für unterſtützungsbedürftige Kameraden und deren Hinterbliebene
ſeitens der Vereine ſehr in Anſpruch genommen Der Ausſchuß
für Volksernährung im Kriege in Halle hat ſich bereit erklärt über
dies wichtige Thema einen Vortragsabend für die Vereine des
Kreiskriegerverbandes zu veranſtalten Den hier in den Laza
retten verſtorbenen Kriegern wird von den hieſigen Kriegervereinen
nach der Altersreihenfolge durch Teilnahme an der Beerdigung
bezw bei Ueberführung nach auswärts die letzte Ehre erwieſen
Es wurde jedoch bemängelt daß ab und zu die Meldungen über
Sterbefälle von den betreffenden Lazaretten zu ſpät beim Ver
bandsvorſtand eingehen und die Beteiligung des Vereins dadurch
in Frage geſtellt wird Zwiſchen der Meldung vom Lazarett bis
zur Beerdigung müſſen mindeſtens zwei Tage liegen da die Ver
einsvorſtände ihre Mitglieder zur Leichenparade auch erſt einladen
müſſen Abhilfe iſt hier dringend geboten

Der Kriegerverein Alemannia hält am Freitag abend 8 Uhr
m Vereinslokal Mars la Tour ſeine Monatsverſammlung ab
Hieran anſchließend Vortrag des Kameraden Gürtler jun über
Erlebniſſe in einem Gefangenenlager

Der Jnnungs Ausſchuß hat am Freitag den 12 d Mts abds
824 Uhr im Reſtaurant Zum Schultheiß Poſtſtraße 5 eine Ver
ſammlung

Der Vaterländiſche Frauenverein Halle hält am Freitag den
12 März beginnend wieder ſeine regelmäßigen Nähſtunden am
Donnerstag und Freitag im Hotel Dtadt Hamburg ab

Der Verein für Feuerbeſtattung hier hat beſchloſſen wie für
die erſte Kriegsanleihe ſo auch für die jetzige den Betrag von
2500 Mark zu zeichnen

Kirchliche Nachrichten
Jn der St Georgenkirche findet am Mittwoch den 10 März

abends 8 Uhr Kriegsbetſtunde zugleich Paſſionsgottesdienſt mit
anſchließender Abendmahisfeier ſtatt die von Herrn Paſtor Dr
Vahldieck gehalten wird

Aus dem Leserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift Aber

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortungz
für bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes

vollem Umfange der Einſender verantwortlich

en
Stadttheater Repertoire

Die neulichen Ausführungen des Herrn Theaterdirektor Geh
Rat Richards und des Herrn L W an dieſer Stelle veranlaſſenmich zu einigen Bemerkungen Es iſt zweifellos richtig daß es h
bei dem diesjährigen Theaterbetrieb weniger um eine künſtleriſche
als um eine wirtſchaftliche Maßnahme handelt Als Stadtver
waltung und Theaterleitung den Entſchluß faßten auch während
des Krieges Theateraufführungen zu veranſtalten da war hierfür
wohl faſt einzig und allein die Erwägung beſtimmend daß man
die vielen Angeſtellten des Stadttheaters nicht
brotlos machen wollte Es war aber auch klar daß der
Betrieb nur unter großen Schwierigkeiten ſich aufrechterhalten
ließ und nur dann wenn die Ausgaben bis aufs
Jußerſtebeſchränkt die Einnahmen nach Möglich
deit geſteigert wurden Und daher darf man auch an das
Repertoire z Zt nicht den Maßſtab legen wie man es zu normalen
Zeiten verechtigt und verpflichtet iſt Maßgebend für das der
szeitige Repertoire iſt daß es zugkräftig iſt daß es die Mög
lichkeit giht den Betrieb durchzuhalten

Bedauerlich bleibt es natürlich und immer beſchämend für das
Publitum der betr Stadr wenn als zugkräftig ſich oft das lite
rariſch Minderwertige das Unkünſtleriſche das Abgeſchmackte er
weiſt Man ſoll daher der Theaterleitung jetzt nicht ihre ſchwere
und undankbare Arbeit durch bittere Kritik verleiden zumal ſie
ſelbſt ja vollſtändig unentgeltlich und unter Verzicht auf jeden
Reingewinn die Geſchäfte führt Aber in einem kann ich Herrn
Direktor Richards und Herrn L W doch nicht recht geben und
da ähnliche Not zen ſchon früher einmal auch durch auswärtige
Zeitungen gingen ſo muß dem hier einmal öffentlich widerſprochen
werden Es iſt nicht richtig daß unſere Stadt für die laufende
Spielzeit kein Opfer bringe und es iſt nur beſchränkt
richtig daß die jetzige Leitung das geſamte Be
triebsriſiko perſönlich und unter großen Opfern
trage Die Stadt Halle hat doch dem Theaterpächter unter Be
laſſung aller bisherigen Zuſchüſſe die ganze Jahrespacht von 35 000
Mark erlaſſen ich meine immerhin ein ganz anſehnliches Opfer
welches da ſtädtiſcherſeits gebracht wird Und was das Riſiko der
Direktion anlangt ſo wird dieſes in ſeiner Bedeutung doch ganz
gewaltig herabgemindert wenn man bedenkt daß ca 50 Proz
der Gagen alſo ca 165 000 Mark gekürzt worden ſind Spricht
man alſo von Opfern ſo ſoll man auch die tglieder des
Stadttheaters nicht vergeſſen vee das gebrachte
Opfer vielleicht täglich an ihrem Leibe verſpüren während es
z Zt noch gar nicht feſtſteht ob die Direktion abgeſehen von dem
bereits oben erwähnten Verzicht auf Reingewinn überhaupt ein
finanzielles Opfer wird bringen müſſen C B

Bericht

Halle a d S
Bezahlt wurde am Montag ven 8 März 1915

l ſür 50 kg Fieiſchgewicht

Ochſen höchſter Preis J 46 Mk
niebrigſter Preis 69hauſihjter Preis 44Bullen cher Preis 76nicorigſter Preis e 69h uuſi er Vrers e o 74 hKühe höchſter Preis e e 14niebrigſter Preis 54hauſig ter Preis e nJungrinder höchſter Preis 5 e 7

niedrigſter reis FKälber 1 Maſtkälber her Preis

nieder preis S o2 Saugkälber höchſter Preis 85
niebrigſter Preis 76hauſigjeer Preis 83Schaſe 1 Lämmer und an met p 92 w

niedrig er Preis e v2 Schaſe höchſter preis 85niebrigner Preis 79hauſtheer preis e 832 jür 5 kg SDchlachtgewicht
Gewogen und vezahlt werden nur die Leiden Korperhälften einſchließlich

des Schmeeres unter unentgeltlicher Zugabe des ſogenannten Krames
Geſchlinge Magen Darm Mittel und lut

chweine höchſter Preis l 118 3
niedrigſter Preis 106häufigſter Preis 116Für ausgeſuchte ſette Schweine wurden 2 M über chſtno ahltwährend ganz leichte Schweine unter der niedrigſten e ehe h
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Halliſcher Marktbericht
vom 9 März 1915

Eier pro Mandel 50 70 Mk Wirfſingkohi pro Stück 10 20 M
Grünkohl pro Stüch 05 0 19Butter Pfd 50 1 60 iühner alte pro Stück 50 50 Blumenkohl pro Stück 10 50

ähne pro Stück 00 00 Wohrrüben pr Mandel 0 10 0 15
nien pro Stück 00 00 Kohlrüben pro Stück 05 0 10

Gänſe pro Stück 00 0 00 Kohlrabi pro Stück 03 0,04
Tauben g pro Paar 00 50 Radieschen 2 Bündchen 00 00
Aepfel pro Pfd 10 25 Zwiebeln pro Pfd O I0 0 15
Birnen pro Pfd 00 00 Sellerie pro Stück 08 10Haſen pro Stück 00 00 Kartoffeln pro Zentner 50 52
Kaninchen pro Stück 00 50 l Pfd 06 0 07
Faſaneni äh ne pr Stck 00 3 50 Schweinefleiſch pr Pfd 90 40
Salat pro Stück 00 00 Hammelſleiſch 90 20Rotkohl pro Stück 10 25 KNindſteiſch 90 20
Weißkohi pro Stück 10 20 Kalbſteiſch 2 r 90 49

Provinzial Nachrichten
Ausſetzen von Maränen in den Arendſee Altmark

Am 1 März wurden über zehntauſend Stück junge Maränen
nach erfolgreicher Erbrütung im Drehſtromapparat des Fiſchbrut
hauſes des Land wirtſchaftlichen Jnſtituts der Univerſität Halle
unter Leitung des Dozenten für Fiſchzucht und Fiſcherei Lektor
Dr Kluge in den Arendſee geſetzt Bezogen wurden dieſe
Maränen als befruchtete Eier auf Koſten des Fiſchereiver
a Tee die Provinz Sachſen und das Herzogtum An
halt r Magdeburg Goetheſtr 11 Es wurde dies
mal der erſte Verſuch mit der Einbürgerung der großen Maräne
gemacht die Gewichte bis zu zwanzig Pfund und Meterlänge
erreicht Vorher fanden bereits in den Jahren 1909 1914 regel
mäßige Einſätze der kleineren Art unſeres Edelfiſches in den
Arendſee ſtatt und es muß jetzt dieſer ſchmackhafte und faſt gräten
loſe Fiſch als dort vollkommen beheimatet angeſehen werden da
im Vorjahre anſehnliche Fänge davon gemacht wurden die ſchon
als Nachkommen der erſten Einſätze angeſprochen werden müſſen

4 Aus der Elſteraue 8 März Die Ziegenzucht hat
in den Ortſchaften des Elſtertales ſchon ſeit Jahren beſondere
Blüte erlangt ja es ſind auch Schweizerziegen eingeführt und in

e Haushaltungen vertreten faſt in keinem der letzteren
fehlt bei der Anſpruchsloſigkeit der Tiere die Ziege die Kuh des
kleinen Mannes und wer kennt nicht hier zu Lande zu den Kir
meßzeiten den ſchmackhaften Bockbraten Gegenwärtig beginnt nunwieder der Handel mit jungen Ziegenlämmern durch die in den
einzelnen Haushaltungen die vorhandenen Lücken wieder erſetzt
werden oder welche auch von Händlern aufgekauft und nach den
Märkten der nahen Städte gebracht werden Der Preis der jungen
Tiere richtet ſich nach Alter und Qualität und beginnt mit 1,50
bis 2 Mk pro Stück während pier Wochen alte Tiere ſchon mit
ev Mk bezahlt werden Die Felle finden zu Glaceeleder Ver
wendung

Leipzig 8 März Der Bau des Leipziger Haupt
bahnhofs, der nach ſeiner Vollendung der größte Bahnhof
Europas ſein wird ſchreitet trotz des Krieges rüſtig vorwärts
Die zweite Hälfte des Rieſenbaues die den Verkehr der Leipzig
berührenden ſächſiſchen Staatsbahnlinien aufnehmen ſoll wird wie
urſprünglich beabſichtigt noch in dieſem Jahre fertiggeſtellt werden

H Weſenitz 8 März Hochwaſſer Die Weiße Elſter
iſt in der Nacht von geſtern auf heute über 1 Meter geſtiegen ſo
daß eine Ausuferung eingetreten iſt Die weiten Wiefenflächen
gleichen einem großen See aus dem nur vereinzelt Jnſelgruppen

W Privat Banlc
e m T

Mitteldeutsche
Amtliche Brkaunmawnngen

Beſchlagnahme
Nachſtehende Verfügung wird hiermit zur allgemeinen Kennt

nis gebracht mit dem Bemerken daß jede Uebertretung ſowie jedes
Anreizen zur Uebertretung der erlaſſenen Vorſchrift beſtraft wird

Das Wollgefälle der deutſchen Schafſchur 1914 15 gleichviel
ob ſich dasſelbe bei den Schafhaltern an ſonſtigen Stellen oder
noch auf den Schafen befindet ſowie das Wollgefälle bei den deut
ſchen Gerbereien wird von heute ab für die Zwecke der Heeres
verwaltung in vollem Umfange beſchlagnahmt und der Weiter
verkauf verboten Desgleichen iſt verboten jedes andere Rechts
geſchäft welches eine Veräußerung des Wollgefälles zur Folge hat
Verboten iſt außerdem das Scheren der Schafe zu einer früheren
als der in anderen Jahren üblichen Zeit Die Wolle hat an dem
Orte zu verbleiben wo ſie ſich im Augenblick dieſer Beſchlagnahme
verfügung befindet
Sovweit ſich die Wolle am Tage der Bekanntmachung bereits
in den Betrieben und eigenen oder gemieteten Lagerräumen von
Fabrikanten die Heereslieferungen auszuführen haben befindet
iſt die Weiterverarbeitung geſtattet ſofern die Wolle nachweislich
zu Heereslieferungen verarbeitet wird

Vorſchriften über die Verwendung der beſchlagnahmten Woll
beſtände erfolgen in kurzer Zeit durch das Königlich Preußiſche
Kriegsminiſterium und werden öffentlich bekannt gemacht

Magdeburg den 1 März 1915
Der ſtellvertretende Kommandierende General des 4 Armeekorns

Freiherr von Lyncker
General d Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Invaliden u Hinterbliebenenverſicher ung
Ye viſion der Quittungskarten

Unter Hinweis auf die vom Vorſtande der Landes Werſiche
cungsanſtalt Sachjen Anhalt erlaſſenen Kontrollvorſchriften vom
22 April 1904 wird bekannt gemacht daß der Unterzeichnete die
Entrichtung der Beiträge im hieſigen Stadtbesirk kontrollieren
wird und zwar am

Freitag den 12 März 1915 Fehrbellin Viktoria und Vorkſtr
Montag den 15 März 1915 Hermann und Kloſterſtraße
Dienstag den 16 März 1915 Kaiſerſtraße
Donnerstag den 18 und Freitag den 19 März 1915 Kron

prinzenſtraße
Montag den 22 März 1915 Kaiſerplatz Kleiſt und Zeppelinſtr
Dienstag den 23 März 1915 Brandenburger und Viktor

Scheffelſtraße
Freitag den 26 März 1915 Hohenzollern und Uhlandſtraße
Montag den 29 März 1915 Ernſt Moritz Arndt Feld und

SHerderſtraße
Dienstag den 30 März 1915 Dittenberg und Humboldtſtraße

Zu dieſem Zwecke ſind die Quittungskarten Aufrechnungs
beſcheinigungen Dienſt und Arbeitsbücher Lohnliſten ſowie
e die ergeben zu welcher Klaſſe jeder dererſicherten ſteuert in den Geſchäftsräumen ſonſt in der Wohnung
bereit zu halten

Sowohl Arbeitgeber wie u beſchäftigungsloſe Verſicherte haben
bei der Reviſion anweſend zu ſein Können ſie bei Behinderung ſich
nicht durch eine erwachſene mit den Arbeits und Lohnperhältniſſen
der Verſicherten vertraute Perſon vertreten laſſen ſo haben ſie
die Quittungskarten ſpäteſtens am Reviſionstage bis 86 Uhr vor
i in meinem Amtszimmer Liebenauer Straße 41 nieder
zulegen

Halle a den 8 März 1915
Der Kontrollbeamte der Landegrerſicherungsanſtalt SachſenAnhalt

dorf aufrecht erhallen werden
reits das dritte Hochwaſſer

den
eigenen

Die von

unpaſſierbar

Hettſtedt 7 März Das Kupfer und Meſſin g
wert zu Gottesbelohnung war um die Ueserlaſſung von
Kriegsgeſangenen als Arbeitskräſte eingekommen Mit
dieſem Geſuch im Zuſammenhang
ſtellvertretende kommandierende
vor einiger Zeit dem Meſſingwerk abſtattete Geſtern vor
mittag 10 Uhr ſind nun 60 ruſſiſche Kriegsgefangen
Gefangenenlager in Wer esurg unter militariſcher
in zwei Wagen auf hieſiger Station eingetroſſen Die bei

Wagen wurden vom Zuge abgehängt und auf den
Bahnanſchluß des Meſſingwerkes hinübergeſchoben

Die Ruſſen werden ihre Arbeit dauernd unter militäriſcher
Bewachung ausführen Das Meſſingwerk ſah ſich zu ſeinem
Geſuch durch Mangel an Arbeitskräften einerſeits ſowie
durch die Notwendigkeit der raſchen Lieferung des von ihm
zu lieſernden Kriegsmaterials gezwungen

Naumburg 7 März

ſtand der Beſuch den der
General Frhr v Lyncker

hervorragen Trotz des eingetretenen Froſtwetters wird heute noch
ein weiteres Steigen des Fluſſes beobachtet
liebenau nach Merſeburg führende
läſſen ſtark überflutet und auch für Geſchirre
Verbindung mit Merſeburg muß da

Burg

n Straßen ſind in den Durch
Die

her von hier aus über Ammen
Es iſt dies in dieſem Jahre be

e aus dem
Bedeckung

Von einem Vermächtnis
von 100 00 Mark fur die Stadt das eine bisher unge
nannte Dame in ihrem Teſtamente ausgeſetzt hat machte der
Erſte Bürgermeiſter Mitteilung Es ſoll eine Stiftung er
richtet werden um begabten Waiſenknaben ein Studium zu
ermöglichen

n

Sport Nachrichten
Das Drerundenrennen das am Sonntag auf der Berliner

Winterbahn im Soportpalaſt ausgetragen wurde endete mit
dem Siege der Mannſchaft Rütt Stellbrink Die Veranſtaltung

Die Strecke betrug 127 380 Kilometer Weltrekord Wittig
errangen auch den dritten Führungspreis

Handel Gewer be und Verkehr

Berlin 9 März Die Hauptverwaltung der Darlehens
kaſſen hat folgenden Beſchluß gefaßt Den zum Zwecke der Ein
zahlung auf die 2 Kriegsanleihe zu entnehmenden Darlehen wird
pis zum 1 Oltober d vs ein Vorzugszinsſatz eingeräumt der zu
nächſt auf 54 Prozent feſtgeſetzt iſt Zur Beleibung bei den
Darlehenstaſſen ſind ferner zugelaſſen 1 die 52proz e
Kriegsanleihe von 1914 bis zu 40 Prozent des Rennwertes 2 den der Leipziger Vörſe notierten Kuxe der Mansfelder Kupfer
ſchiefer bauenden Gewerkſchaft in Eisleben bis zu 25 Prozent des
notierten Geldkurſes vom 25 Juli 1914 unter der ſür Steinkohlen
tuxe vorgeſchriebenen Bürgſchaft

Erhöhung der Eifenhändlerpreiſe Die rheiniſchweſtfäliſche
Stabeiſenvereinigung hat ſich dem Vorgehen der rn en
Eiſenhändler angeſchloſſen und die Lagerpreiſe für Bleche tab
und Bandeiſen um 10 Mk pro Tonne heraufgeſetzt

Die RheiniſchWeſtfäliſche Zinkblechhändler Vereinigung hat
beſchloſſen nachdem ſie inſolge der Werkpreiserhöhung die Lager
preiſe bereits um 5 Mk erhöht hat die Preisſpannung um weitere
5 Mek zu erweitern Zinkvlech ſtellt ſich nunmehr auf 73 dis 74 Mk
pro Doppelzentner frei Verbrauchsoſtelle

Frieden auf dem Berliner Zementmarkt Jn den Verhand
lungen zwiſchen der Berliner Zementzentrale und dem Verband
der Baugeſchäfte von GroßBerlin bat ſich die Zementzentrale be
reit erklärt von nun ab den Mitgliedern des Verbandes der Bau
geſchäfte von GroßBerlin gewiſſe Mengen Zement für beſtimmte
Bauten anzubieten Die gekauften Quantitäten müſſen voll zum
Abſchlußpreiſe abgenommen werden ein Mehr oder Minderver
brauch iſt von 10 Proz zuläſſig Auch die Frage der Juteſäcke i
dahin geregelt worden daß ſich die Zementzentrale verpflichtet
den Verbandsmitgliedern vorläufig bis zum 1 Mai 1915 Port
landzement in gewebten Säcken zu liefern ſoweit ſie nicht Umſtände
hieran hindern die außerhalb des Machtbereichs der Zentrale und
der ihr angeſchloſſenen Verbände liegenfand wieder wie alle vorherigen unter großer Anteilnahme des

Publikums ſtatt trotzdem das Rennen die einzige Programm
nummer bildete Der Verlauf war in der erſten Stunde ziemlich
eintönig Es wurde aber ſo flott gefahren daß am Stundenſchluß
45,210 Kilometer zurückgelegt waren was einen neuen Weltrekord
bedeutet Rürt kam als Erſter ein je eine Länge zurück folgten
Weohlitz Lorens Finn Bauüer Techmer und dann das Feld der
übrigen Fahrer in verſchiedenen Abſtänden Von nun an gab es
wehrere Jagden die den Paaren Zander Grüneberg und Peter
Schmittchen die erſten Rundenverluſte brachten Die zweite
Stunde beendeten wieder Rütt als Erſter fünf Längen vor Lorenz
Techmer Finn Wehlitz und Bauer Da 86 460 Kilometer zurück
gelegt waren fiel abermals der bisherige Weltrekord der bis
dahin 80,875 Kilometer betrug Das flotte Tempo wurde auch
mit in die dritte Stunde hinübergenommen dank der vorzüglichen
Fahrweiſe von Wittig Buuer die damit die Führungspreiſe der
erſten und zweiten Entſcheidung erlangten und zwar in doppelter
Höhe infolge der Unterbietung der Weltrekords Ein Ausreiß
verſuch Rütts mißlang Allmählich näherte ſich das Rennen dem
Schluß unter wachſender Spannung der Zuſchauer Neun Fahrer
beſtritten die letzten Runden Rütt legte ſich mit Lorenz am
Hinterrade an die Spitze inußte es ſich aber trotz äußerſter Gegen
wehr gefallen laſſen von Lorenz kurz vor dem Band abgefangen
zu werden Das Heſamtklaſſement verzeichnete Rütt Stell
brink als Sieger mit 4 Punkten vor Lorenz Saldow mit
TechmerSchipke erzielten je 12 und Wehlitz Weiſe je 15 Punkte

Dieſer ergibt nach VDotierur ond
lls 650 000 Mk und des Amortiſation

k einen Reingewinn von 970 988
einzuberufenden Gener

i V ebenfa
483 000 474 000 genMark Der auf Montag den 29 März e heneverſammlung ſoll vorgeſchlagen werden hiervon nach den üblichen
Atücſtellungen für Tantiemen und Gratifikationen eine Dividende

ent zur Verteilung zu bringen
Der Leipziger Verband vereinigter Rauchwarenzurichter und

s hat einen ſofort in Kraft tretenden
Prozent und Beſchränkung des Zieles

von 68 i V 10 Proz
Färbereibeſitzer Deutſchland
Teuerungszuſchlag von 15
cuf 30 Tage beſchloſſen

Aus der Kaltinduſtrie
werksbeſitzer für das Kalenderjahr 1
Kaliſalzen iſt auf 9 486
und zwar hiervon 56217
Doppelzentner auf das Ausland

Die Mitteldeutſche Gummiwarenfabrik Louis Peter Akt Geſ
in Frankfurt a tung nach Abſchreibungen von 558 231 im

und nach Rückſtellung von 50 000 Mk
gsdelkrederekonto mit einem Reingewinn

Dividende
Vorjahr 435 522 Mk u
ein neu geſchaffenes Krie ito mvon 78 622 i V 2379 Mk ab ſo daß alſo eine
wiedern ich t zur Verteilung kommt

000 Dztr reines Kali feſt
00 Dztr auf das Jnland und 3 864 300

Große Leipziger Steaßenbahn Jn der Sitzung des Aufſichts
rats wurde der Abſchluß für das Geſchäftsjahr 1914 vorgelegt

ig des Erneuerungsfonds mit 650 000
onds 29
1 505

Die Geſamtmenge des auf die Kali
915 entfallenden Abſatzes von

geſetzt worden
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8dennecken federn
Deufsche Arbeit
Deurscher Stahl

Berlin F Soonnecken Sohrelbfedern
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Fabrik Bonn Leipzig
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Verdingung
Die Lieſerung von 250 Tauſend

hartgebrannten Ziegelſteinen für Bau
ten auf Bahnhof Schlettau ſoll in
einem Loſe öſſentlich vergeben werden
Verdingungsunterlagen können von
hier direkt oder gegen poſt und beſtell
geldfreie Einſendung von 50 Pfg be
zogen werden Verſiegeite und mit
der Aufſchrift Lieſerung von 259 Tau
ſend Ziegelſteinen für Bahnhof Sah let
tau verſehene Angebote ſind bis zum
23 Murz vorm 11 Uhr an die unter
zeichnete Stelle woſelbſt die Oeffnung
in Gegenwart etwa erſchien ner Be
werber er olgt einzureichen Zufſchkags
friſt 14 Tage

Halle Saale den 5 März 1915
Königliche Ecjenbahnbirektion
Bauadteelung Lhielenſtrage 1

Eingang r
Verdingung von 950 ZFinkeimern

200 Wajchrecken 180 Müllſchau ein
200 Kohlenkaſten 250 Kohlenlöffein
4900 Steinſchiaggabein ohne Stiel
800 Stahlblechſchauſeln zür Kohlen
lader fur die Konigliche Eiſenbahn
direktion Berlin

Angebote ſind portofrei verſiegelt
und mit entſprechender Aufſaharjt bis
zum 80 März 1915 vormittags 10
Uhr an das Jentralvureau Zim
mer 257 in Verlin l 35 chvne
vberger Ufer 1 Proben bisſpäteſtens zum 27 März 1916 an das
Betrlebs materialien Hauptmagazin
Berlin Oſtbahnhof einzureichen

Die Erdjfnung der Angebote findet
am 0 Mäarz 1915 vormittag 11 Uhr
Tempelhoſer Ujer 28 1ll Zimmer
Nr 4 ſtatt
Angeboibogen und Bedingungen

können in unſerm Zentralbureau
Zimmer 257 eingeſel,en auch von dort
gegen portoſreie Cinjendung von
6,59 M und 5 Pfg Beſtellgeld bar
nicht in Briefmarken bezogen werden
uſchlagsſriſt bis 23 April 1915
Berlin den 6 Mäcz 1915

Königliche Eiſenbahndirektion

Bilanzsich älter orſahr
Buchhaiter

empfiehlt ſich zur ordnungsmäßigen
runſung von Buenern und

Eriedig Sonstig kaufm Arboſt
als Nebenbeſchäſtigüng Gefl Angeb
unter H 1887 an die chäſtsſtelle
dieſes Blattes erbeten

Oettent cher
Verkaut

Für Rechnung wenn es angeht ver
kauſe ich Freitag den 12 d
vorm 10 Lhr am Lager der Firma
G Veſter Halle a Oelitzſcherſtr 20
laut Beſicht und ab Lager daſelbſt

13,8 Feſtmeter
Buchenholz

öffentlich meiſtbietend gegen Barzahlung
unter den im Termin noch bekannt zu
gebenden Bedingungen

Albert Ja n beeid Veaſteigerer

T

Mehrere

Bettſtellen hen
von 18 Mk Waſchtiſche mit
Marmorpl Kleiderſchränke

J 2tür 22 Mk Wertiko 30 Mk
Schreibtiſche 35 Mk Plüſch

ſoſa Garnitur 85 Mhk
Schreibjekretäre große

Flurſchräuke Kommoden
Steg u Ausziehtiſche

Pianino

frediid Fur e

Geiſtſtraße 25
Dkresſicher geheim

kinmauersehränkehen

Kasetten
Koplerpressen

äußerſt billig Karlſtraße 24
Speiſezimmer

Einrichtung Eiche zu verkaufen
Anſragen unter B G 6317 an
Kudolt Mosse Halle

AltneerBonbons
von vorzügl Wirk egenHusien Und Heiserteit
a Paket 50 u 25 Pfg empf
Joh Mitlacher Poststr II

Aktiengeseilsouaſt

PViliale HÄnulle a
Ioststrasse 12

S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

lch habe das Büro der Herren Kollegen

Baxmann und von Rrosigk
übernommen und übe die Anwaltschaft von jetzt
an nicht mehr Rleine Steinstrasse 1
sondern in deren Büro

Rathaus strr 9
ausRechtsanwalt Dr Hiürsch

Prohlitzer Braunkohlen Aktlen

Gesellschaft in Meuselwitz S
Zur ordentüchen Generalversammlung werden unsere

Aktionäre auf Dienstag am 39 März 1915 mittags 12 Uhr in
Halle a S Sitzungszimmer des Bankhauses Reinhold
steckner Markt 19 ecgebenst eingeladen

Anmeldung und Legitimation von II Uhr ab
Tages Ordnung

1 Vorlage des Geschäfisberichtes der Bilanz des Revisions
berichtes für 1914 Beschluss über Entlastung der Verwal
tung sowie über Verteilung des Gewinnes

2 Wahl zum KHKuksichtsrat
Die Hinterlegung der Aktien zur Teilnahme an der General

versammlung kenn
in Halle a S bei dem Bankhaus Reinhold Stecknerin Leipzig bei der Privatoanx zu Goma Filiale Leipzig
in Meuselwitz im Haupfkontor der Gesellschaft

erföolgen doch ist darüber eine Bescheinigung nit genauer Angabe
Nennwertes Bezeichnung der Aktien und der Nummern bei

zukügen
Der Geschäftsbericht liegt im Hauptkontor der Gesellschaſt in

Meuselwitz zur Einsicht aus
Meuselwitz am 4 rz 1915

Der Hufsicohisrat
Curt Steckner Vorsitzender

Fürſtlich Stolbergſches Hütlenamt

Jlſenburg
fertigt als Spezialität

Gnußriſerne Fenſter
ir allen Größen und Formen ohne
Modelkoſtenberech bei binPreiſen kegegre de sund e 9 gegenübererer und Veſtiff n Unr el ekten Baumeiſter Eiſen oder
Vaumnterialien Handlungen Muſter

buch und Preisliſſen
Handlun

für Geſchäſtsinhaber und

n Unterricht in
andelsfächern St

Aeenernttnd
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Gr Steinstr 15 Konfirmationskarten
Papierhand ung Bigene Buehdrackerei

Bekanntmachung
Von Oſtern 1915 an werden in den ſtädtiſchen Mädchen Mittelſchulen folgende Lernmittel gebraucht

Gesanghbücher s z Herm Köhler

A Bücher Klaſſe IX VIIIVIIf VI VIIV II B 1FalckeFörſter Religionsbuch für evang Schulen 1 Mk 11 lBibel durchgeſehene Lutherbibel 50 Mk 1 1 1Steger und Wohlrabe Fibel Ausgabe E 70 Pf 1Steger u Wohlrabe Deutſch Leſebuch f Mittelſch Teil 2 2 Mk 1 1

s v Teil II 80 Mk 1 1 1w v r Teil iit A 60 M 1 1 1r Teil in B 10 M 1Joh Meyer Deutſch Sprachbuch f Mittelſch Ausg C Heft I 70 Pf 11
Ausg C Heft Il 10 M 1 1Ausg C Heft j 1 1 1Re geln für die de niſche Rechtſchreibung 15 Pf 1 1 1 11Hebel Schatzkäſtlein Wiesbadener Volksbücher 45 Pf 1

Uhland Herzog Ernſt von Schwaben Hendel 25 Pf 1Nibelunc genlied Hillger Berlin Jugendbücherei 52 20 v 1
Schiller Wilhelm Tell Hendel 25 Pf 1Heyſe Kolberg Cotta 35 Mk 1Goethe Hermann und Dorotheg Hendel 25 Pf 1Goethe Götz von Berlichingen Velhagen u Klaſing r7o Pf 1
DubislavBoek Meth Lehrg d frz Spratche Ausg Teil I 20 W 1v Ausg J Halle Teil II 40 M 1Ausg H Teil II 60 M 1v r Ausg H Halle Teil iII,2 20W 45 r r Ausg H Teil IV 220 W 1n Ausg K Teil Wil 40 W 1 1 1 1Fonv ſtre Sechs Erzählungen aus Au Coin du feu Velhagen 1Klaſt ng 90 Pf
Honat veh rb der Geſchichte für preuß Mittelſchulen Teil rim 65 M 1 1
Donat Lehrb der Geſchichte f preuß Mittelſchulen Teil III 2 M 1Andrae Erzählu ngen aus der Weltgeſchichte Ausg 290 Mk 1
Scheer Erdkunde für Mittelſchulen Teil J 1460 Mk 1 1t Teil it 50 M 1 1n Teil III 50 Mk 1Lange Dierke Schulatlas Ausgabe für Halle 25 Mk 1 1 1 1 1Hanft ethentwc für Mkttelſchnlen Ausg H Heft I 25 Pf 1

p II 30 Pf 41v v v v III 35 35 Pf 1y v iv 40 Pf 1v I v v 9 V 40 Pf 1v y VI 40 Pf 1v v y a VII 40 Pf 18 VIII 40 Pf 11 Mk 1Rolle Natr irlek hre Ausg B f Mäde chen Mitteiſchulen 2 2 Mk 1 1 1
Richter Ja turgeſe hichte für Ltittelf ſchulen Teil II 75 Mk 1 1

t eſtimn runge tafeln z Pflanzer nkunde 50 Pf 1 1 1Friedrich u Brauer Liederbuch für gehobene Schulen Unter und

MWitteiſtufe 60 Pf 14 11Friedrich u Brauer Liederbuch für gehobene Schulen Ober

ſtufe 20 Mk 14 14 1Deutſchbein u Maer el Lehr und Leſebuch der engliſchen

Sprache für Mit elſchule n J 10 M 1 1Deutſchbein u Maen el Lehr und Leſebuch der engliſchen

Sprache Ausgabe B IIB 60 Mk 1Collection of Toles and Sketches I Bändchen Herausgegeben

v Dr E Groth Ausg B Velhagen u Klaſing 90 Pf 1
B Hefte

Alle Schreibhefte müſſen den Beſtimmungen der Kgl Regierung
zu Merſeburg vom 30 Auguſt 1912 entſprechen

Die Hefte nur Zehn Pfennig Hefte ſind durch folgendeNummern gek enngeichn et

Nr 1 Schönſchreiben e 12 Recht u S n hreiven e 1 13 Late einſchriſt VID e e 14 Rechtſchreiben Aufſatz Latein Schrift M u v e e 1 1 1 1
5 Deutſche Schrift Aufſatz Vechtſchreibuna e 1 1 1 1 1 1
6 F franzöſi ſch Engliſch 1 1 1 1 1Rechnen u Raumlehre 1 1 1 1 18 Rechnen e 27 1 1Tagebuch Nr 1 1Tagebuch Nr c 1Tagebuch r e e 1 1 1 1 1Vokabelheſt e 7 D J e e 7 7 J 7 o v e 6 0 G e v 1 1

C Zeichenlehrmittel

Kompaß oder Steinzeichenſtänder 222 11 14 1 a 1451Anearblock 1 1 1Skizzenbuch 14 a l l l 1Keißzeug e 1 1 1e s 1 1 1 1Reißſchiene J 1 1 1Reißbrett e 1 i 1Für die Zeichenblöcke iſt vorgeſchrieben

a graues Packpapier 16 Blatt 15 Pfb weißes Zeichenpapier 12 Blatt 35 Pf
c Blocks zu Aquarellübungen 9

die Kompaß und die Steinzeichenſtänder paſſend die Blocks müſſen ſorgfältig gelocht ſeinfür
Zeichenkohle
Paſtellkreide in Käſtchen zu 12 Stück Waſſerfarben

Kunſtſchule
Ein guter Doppelpinſel

9 Blatt 60 Pf

Bleiſtift Nr 2 und 3 für Linearzeichnen à 5 Pf
Skizzenbuch mit weißem und getöntem Papier
Es werden keine Lehrmittel geduldet die nicht den obigen Anfordernngen entſprechen
Zugleich weiſen wir darauf hin daß beabſichtigt wird ein ande es Lernbuch für Religion einzuführenDie Handlungen werden erſucht Zugaben irgendwelcher Art nicht auszuteilen

le Saale im Februar 1915
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Unübertreffliche Qualität nahrhaft bekömmlich praktisch

z 4e

e 3c J

S Preis pro Wurfelnen haho mit zucher r
In Feldpostbriefen überall erhältlich 0 2p Alleinige Fabrikanten en n w

LEHMANN BOHNE Berlin W 35 Lutzowstrasse 102 104

e vL e
Mitteilung

Meiner werten Kundschaft zur gefl Kenntnis dass ich mein

Kohlen Geschäft
in unveränderter Weise weiterführe

kfrau B Lange Anhalterstr 9 cJ nS r

Hellgrau langſam bindend und
durchaus volumbeſtändig

Wohifeiles Ersatzmaterſal

für Portland Zement
dieſem an Qualität ziemlich gleich
kommend Jnsbeſondere gut zum
Faſſadennutz ferner auch zum Ein

ecken von Dächern
Feinste Mahlung absolute Reinheitund grösste hartungsſahlgreit

bei hohem Sandzusatze
Feinſte Referenzen Billigſte Tagespreiſe

Vertreter f Halle u ſtänd Lager
Friedr Jesau vorm Wilh Reupsch

Fernruf 18

12 Farben mit 1 Tube Weiß nach Vorſchrift der Kgl
Bei den meiſten Händlern ſind auch einzelne Farben zu kaufen

Der Magiſtrat

P Vermietungen J

Herrſchh W ohnnng
x in herrlichem parkähnlichen Garten
X belegen 1 Oktober zu permieten
x Preis 2000 Mk Näheres Bau
X bureau Uleſtraße 3

Lindenſtraße 62
3 Zimmer heizb Kammer Küche und
Zubehör zu vermieten

Näheres 1 Etage

Luiſenſtraße 12
I Stock 7 Zimmer Badeſt reichlich

Jnnenkloſett gr Veranda
artenbenutzung Gas u elektr Licht

per 1 7 oder 1 10 an ruhige Mieter
zu vermieten

Kaiſerplatz 12
J Etage zu vermieten

Näheres Biktoriaſtr 9 part

P Faehtzesuene

Jn der Braubranche erfahrener
Wann ſucht gutgehendes

Flaſchenbier und
Minfralwaſſer

eſchäft

anmit r zu r tenoder e u 894e d Zig

Halle 3 S
beſpelgerstr 6

Wedd Pönfrk
Vom Sonnabend den 6 März ab

r 4

nnnnnimmninniimiimiiiiiinuiimmniniimittiiiiiiiiiiiinvon u 100 Modellen in allen Preislagenmmmnnimmummnim

Immer mehr und mehr wird die Metall Bettstelle bevorzugt
und so hat meine

Sonder Abteilung
für

Bettstellen Matratzen Federbetten
Steppdecken Daunendeckenm

an Umfang stefs zugenommen wodurch grösste Leistungsfähigkeif
bedinqgt ist

Alleinverkauf von Steiners Paradiesbetten J

und Matratzen dF eder Reinigungsmaschine neuester Art mit Trockenkammer täglich im Betrieb

e Vegen KKilitärädlenst jetzt gnur nachmittag täglich fä
3 von 7 Sprechstundoe cTrauer Abteilung i then Dr Schleitfe Kostüme Kleider Röcke Blusen 9 2Unterröcke und Morgenröchke e in

h Kleiderstoffe ſ ka2 Anfertiqung nach Mass Eine Wotatſ di
Auf Wunsch soforfige Auswahlsendung fur er St 3
e Ferwprecher 377 wasserdichte warme

Beipaigerer Unterkleidung8 Bruno Freptas 100 Veiat extra billig

e S G Liehermann Quai 79 Acllunn x non

e e Bath Viewegzügl ausgestattete Favoritbücherei Halle a Sumsonst geliefert Favorit ist der Gr Steinstr B1 erne Delässigste Ratgeber Epeltuich vei S Gorset Sperial 9
W F Wolimer GaesohäftGr e 68 tl Ranges RSperialität in irKonfiſmation d e

J Kolohhaltiges u eHüte lager für Sohr h Aarmbänder Ringe eto
53 sind die bestenWäſche 8 giarke Damen Konfirmationsgeschenke ſev dis 100 I Aparteste Huswahl gecdiegen, deHandſchuhe 8 Neuheiten finden Sie beim geTräger 2c u e i g 30 win annerkannt guter Ware of enträger I 590 K O in

Ott t Sehr große Auswahl u Gr Ulrichstrasse 419 aſſ 9n8 elſ H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84 Brum S
m n nä Die schönsten me enjgminmit de San etw KoOnfirmanden

Wasohgetässe familien Nachrichtendauerhaft billig Mitgl d VR Sp V Geschenke

n m v An 2Pure Boehen Armbänder

t r Statt Karten zuKaliers Broseten Hedal es Eauard Henmo Z Z g
r verwundet und Frauenwelche men n Ana vorteil ſochterchens J

Liselottew ad R VosSs an ſtAug e y s G t i 46 z Zt Mannheim
GISTS T Schwetzingerstrasse 64 pPirmafegern n den 6 März 1915 CDeutsches Erzeugnis Weitatt mie eierte beiter 2

P

h S e r u m mſleſert e e KZeitſchriften prompt S zkäuflich T z Nach t Wart hielten wir eta leihweiſe Aeee Meere Vae2 heer Meter wen n
E Heinicke SSeihribuseh Schle ne Schulſtr 2 Karl Olricha Iſer a 3 I CMarine Soldat in der Kaiserlichen Marioe

im November 1914 den Heldentod gefunden hat nGanze Namen od Vornamen Familie Ulrieh J
läßt zum Zeichnen von Wäſche e Zwintschöna bei Halle ſoweben rote Schrift a weißem Bande PH Schnee Nachf Gr ſtr 84
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